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Martin Lehner war seit 1983 Amtsleiter am 
Gemeindeamt Allerheiligen. Er hat zahlreiche 
Projekte in seiner Zeit immer mit vollem Einsatz 
mitgestaltet. Mit seinem Fachwissen war er weit 
über den Gemeindegrenzen in ganz Oberöster-
reich bekannt. Weiters ist er Landesobmann des 
FLGÖ (Fachverband der leitenden Gemeinde-
bediensteten Oberösterreichs) und unterrich-
tete regelmäßig in der Gemeindeverwaltungs-
schule in Grieskirchen.

Nach insgesamt 47 Berufsjahren ging er am 
1. Mai in den wohlverdienten Ruhestand.

Wir danken dir im Namen aller Kolleginnen und 
Kollegen sowie der politischen Funktionäre für 
deine Arbeit im Dienste der Gemeinde Allerhei-
ligen. 

Karin Frühwirth ist seit 1. Mai 2019 seine Nach-
folgerin. Sie ist seit 15 Jahren am Gemeindeamt 
beschäftigt und hat bereits in allen Bereichen 
der Verwaltung gearbeitet. Wir wünschen ihr 
viel Erfolg und Freude bei dieser neuen Aufga-
be.

Bürgermeister
Berthold Baumgartner

Amtsleiterwechsel 
nach 36 Jahren
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Auszug aus der Sitzung 
des Gemeinderates vom 03.06.2019
1.  Grundsatzbeschluss bezüglich des Prozesses 

„Naturpark-Schule“
Ein Grundsatzbeschluss zur Unterstützung des 
Prozesses „Naturpark- Schule“ für eine nachhaltige 
Entwicklung und Bewusstseinsbildung in der Volks-
schule Allerheiligen wurde gefasst.

2. Genehmigung der 3. Kindergartengruppe
Die 3. Kindergartengruppe wurde genehmigt.

3.  Umbenennung und Änderung der Kinderbetreu-
ungseinrichtungs- und Tarifordnung aufgrund der 
Oö. Kinderbetreuungs-Novelle 
Die Umbenennung und Änderung wurde genehmigt.

4.  Indexanpassung gemäß Oö. Elternbeitragsverord-
nung für die Kinderbildungs- und -betreuungsein-
richtung ab dem Arbeitsjahr 2019/2020
Die Indexanpassung wurde genehmigt.

5.  Festsetzung des Nachmittagstarifs für die Kinder-
betreuung außerhalb des Oö. Kin-derbildungs- und 
-betreuungsgesetzes
Die Nachmittagstarife für die Kinderbetreuung au-
ßerhalb des Oö. Kinderbildungs- und –betreuungs-
gesetzes wurden ebenso Index angepasst. Die Tarife 
wurden genehmigt.

6.  Änderung des Dienstpostenplanes
Die Änderung des Dienstpostenplanes wurde ge-
nehmigt.

7.  Ehrung/Verabschiedung in den Ruhestand
Die Verleihung des Ehrenringes an Martin Lehner 
wurde beschlossen.

8. Grundsatzbeschluss, Rückübertragung in das Ge-
meindevermögen und Aufl ösung VFI Allerheiligen 
& Co KG
Der Grundsatz über die Rückübertragung in das Ge-
meindevermögen und die Aufl ösung der VFI Aller-
heiligen & Co KG wurde gefasst.

9.  Genehmigung der geänderten All-
gemeinen Geschäftsbedingungen 
(AGB) in Bezug auf das Bundesver-
gabegesetz 2018
Im Zuge des Inkrafttretens des neuen Bundesver-
gabegesetzes 2018 ergaben sich auch relevante 
Änderungen. Diese Änderungen wurden vom Ge-
meinderat genehmigt.

10. Kenntnisnahme - Gestattungsverträge für den 
Stoakraftweg
Die Gestattungsverträge wurden zur Kenntnis ge-
nommen.

11. Kenntnisnahme – Einräumung eines Leitungsrechtes
Im Bereich Hennberg wird von der Fa. F-line e.U, 
das Glasfaserkabel verlegt. Diesbezüglich wurde der 
Firma über die öffentlichen Flächen das Leitungs-
recht eingeräumt. Die Erklärung zwecks Einräu-
mung des Leitungsrechtes wurde zur Kenntnis 
genommen.

12. Auftragsvergabe an die Fa. Eitler – Erstellung 
eines Leitungsinformationssystems und Zustands-
bericht für die Kanalisation Zone C 
Tagespunkt wurde vertagt.

13. Grundsatzbeschluss über die Errichtung einer 
Wasserversorgungsanlage in Kriech-baum und 
Vergabe der Planung 
Der Grundsatzbeschluss über die Erweiterung der 
Wasserversorgungsanlage Kriechbaum und Sanie-
rung in Judenleiten/Niederlebing wurde gefasst und 
die Planung soll an die Fa. Eitler vergeben werden.

Neue Mitarbeiterin am Gemeindeamt

Frau Katharina Steinkellner, ist seit 1. Mai am Gemeindeamt in der Verwaltung angestellt.

Wir freuen uns, sie in unserem Team zu haben und wünschen ihr viel Spaß und Freude bei 
ihrer neuen Tätigkeit.
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Neuer Wanderweg 
durch Allerheiligen

„Stoakraft-Weg“ 
im Naturpark Mühlviertel

Allerheiligen · Bad Zell · Rechberg · St. Thomas am Bl.

Energie tanken, durchatmen und Weitblick genießen. 
Der Stoakraft-Weg führt rund 45 Kilometer durch das 
Wanderparadies des Naturparks Mühlviertel.
Namensgebend waren die 350 Millionen Jahre alten 
steinernen Zeitzeugen, die uns Menschen seit jeher 
die Kraft und Verbundenheit mit der Natur vermitteln.
Der Stoakraft-Weg, der ab 1. Mai begehbar ist, führt zu 
den schönsten und interessantesten Kultplätzen der 
vier Naturparkgemeinden.
Als Ausgangspunkt kann grundsätzlich, da es ein 
Rundweg ist, jeder Ort gewählt werden.

Eine Startmöglichkeit ist zum Beispiel in Bad Zell beim 
Hedwigsbründl, weiter geht´s auf den Baumberg mit 
fantastischen Weitblicken vorbei an der Schlossruine 

Zellhof, runter ins romantische Naarntal, hinauf zur 
Pammerhöhe und weiter zu den Zigeunermauern, 
Bucklwehluck´n und zur Wallfahrtskirche St. Thomas 
am Blasenstein mit dem "Luftgselchten Pfarrer". Der 
Weg führt zurück über Rechberg zum Großdöllnerhof 
und zum Schwammerlstein wieder ins Naarntal und 
dann rauf zur Wallfahrtskirche Allerheiligen und nach 
Bad Zell.

Die Wanderung lädt aber nicht zur zu besonderen Na-
tur- und Kulturerlebnissen ein, sondern auch zum In-
nehalten und Kraft tanken. Wer Lust hat, begibt sich 
auf eine spirituelle Reise und entdeckt entlang der 
Strecke viele Marterl, Kapellen, Kirchen und heilige 
Bründl, die zur Besinnung und zum Nachdenken an-
regen.
Eine detaillierte Wanderkarte gibt es am Gemeinde-
amt. 
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Maibaumaufstellen 

Bei frischen Temperaturen ging am 28. April 2019 das 
alljährliche Maibaumaufstellen über die Bühne. Im 
Zuge der Florianimesse wurde unser neues MTF vor-
gestellt und gesegnet. Wir möchten uns auf diesem 
Wege nochmals bei allen Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürgern für die großzügigen Spenden be-
danken. Großer Dank gilt auch der Fa. Autohaus Amb-
ros Allerheiligen, welche uns bei der Neuanschaffung 
des Fahrzeuges tatkräftig unterstützte. 

 
 
 
 

Alteisensammlung  
 
 

 

Beim Feuerwehrhaus wird wieder 
Alteisen gesammelt. 

 

 

Die Sammelcontainer stehen ab sofort bis Ende Mai  
beim Feuerwehrhaus bereit. 

 

Anlieferung von Alteisen ist jederzeit möglich. 
 

 

 

 

 
Wenn Hilfe von Feuerwehrkameraden benötigt wird, kann mit 

Kommandant HBI Ernst Wimhofer oder Gerätewart   
AW Fritz Fischl ein Termin  

zur Abholung vereinbart werden. 

HBI Ernst Wimhofer: 0650/4005965 

AW Fritz Fischl: 0676/43 01 414 
Der gesammelte Wert wird an die Feuerwehr Allerheiligen gespendet! 

Für die feierliche Gestaltung der Florianimesse und der Fahrzeugsegnung dürfen wir uns bei der Pfarre und 
beim Musikverein Allerheiligen bedanken. Eine besondere Freude war uns der Besuch unserer Gäste der Feuer-
wehrjugend St. Martin/Lofer, die den weiten Weg aus Salzburg auf sich genommen hatten. Für Speis und Trank 
sorgte heuer erstmals die Landjugend Allerheiligen.

Danke an alle fürs Kommen und die tatkräftige Mithilfe beim Maibaumsetzen!

Grundlehrgang

Sechs unserer jüngsten aktiven Mitglieder dürfen sich 
über ihren ersten, erfolgreich absolvierten Lehrgang 
freuen. An zwei Samstagen fand der Grundlehrgang 
bei der FF Naarn statt.

Wir gratulieren Lukas Wahl, Simone Knoll, Thomas 
Baumgartner, Lukas Kapplmüller Thomas Kogler und 
Alexander Wahl sehr herzlich zu diesem Erfolg!
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Die Gemeinde Allerheiligen und der Bezirksabfallverband Perg führen mit Jänner 
2019 ein neues Sammelsystem für die Altpapier- und Plastiksammlung ein.

Altpapiertonne
Jedem Haushalt wird kostenlos eine 240 Liter Altpapiertonne zur Verfügung gestellt.

Ab 2020 kommt
die „„Rote TonneRote TonneRote Tonne“ und der „„Gelbe SackGelbe Sack“„

in Allerheiligen

Vorteile der Sammlung ab Haus:

 240 Liter Papiertonne direkt beim Haus
 Komfortable Sammlung, keine Vorsammlung erforderlich 
 Wenig Platzbedarf (ca. 0,42 m²)
 Entleerung erfolgt alle 8 Wochen
 Die Teilnahme am neuen System ist für alle Bürgerinnen und 

Bürger freiwillig und kostenlos

Was ist zu beachten?

Wer keine Altpapiertonne auf dem eigenen Grundstück haben 
möchte oder keinen Platz hat, kann natürlich sein Altpapier wie 
bisher sammeln und im nächsten ALTSTOFFSAMMELZENTRUM 
(ASZ) getrennt abgeben. Größere Kartonagenmengen können 
ebenso dort entsorgt werden. 

BEI DEN ÖFFENTLICHEN SAMMELINSELN WERDEN NACH 
DER UMSTELLUNG ALLE SAMMELBEHÄLTER FÜR PAPIER 
UND KARTON ABGEZOGEN!

VORTEILE:

 KEINE überfüllten Behälter und KEINE illegalen Ablagerungen
 ENTLASTUNG für die Gemeinde und GEWINN für das 

Ortsbild
 BEQUEME Entsorgung und KEINE weiten Entsorgungswege
 Die 240 Liter Tonnen werden Ende des Jahres von den 

Bauhofarbeitern kostenlos ZUGESTELLT
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Gelber Sack 

 
Seit langem sind die verschmutzen Containerstandplätze den Bürgerinnen und 

Bürger ein Dorn im Auge. Der Umweltausschuss hat nun einen wichtigen Schritt in 
Richtung saubereres Allerheiligen gesetzt! 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ab Jänner 2020 werden sämtliche gelbe Tonnen auf den öffentlichen Containerstandplätzen, 
aufgelassen. Auf den bekannten Containerstandplätzen wird künftig nur noch 
Metallverpackungen, Weißglas und Buntglas gesammelt. 
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Flurreinigungsaktion
„Hui statt Pfui“

Der Allerheiligener Umweltausschuss 
organisierte am 13. April 2019 die all-
jährliche Flurreinigungsaktion. Mit 
tatkräftiger Unterstützung umweltbe-

wusster Allerheiligener wurde das Gemeindegebiet 
wieder saubergemacht. Ein herzliches Dankeschön 
an die vielen fl eißigen Helfer!

VERORDNUNG

der Bezirkshauptmannschaft Perg zum Schutz vor Waldbränden (Waldbrandschutz-Verordnung 2019)

Auf Grund des § 41 Abs. 1 Forstgesetz 1975, BGBl. Nr. 440/1975 in der Fassung des Bundesgesetzes BGBl. I 
Nr. 56/2016, wird verordnet:

§ 1
Schutzmaßnahmen

(1) In den Waldgebieten aller Gemeinden des Bezirkes Perg sowie in deren Gefährdungsbereichen ist jedes 
Anzünden von Feuer und das Rauchen verboten.

(2) Ein Gefährdungsbereich ist überall dort gegeben, wo die Bodendecke oder die Windverhältnisse das 
Übergreifen eines Bodenfeuers oder eines Feuers durch Funkenfl ug in den benachbarten Wald begünstigen.

§ 2
Bekanntmachung dieses Verbots

Waldeigentümerinnen und Waldeigentümer dürfen dieses Verbot in geeigneter Weise ersichtlich machen (§ 41 
Abs. 3 Forstgesetz 1975).

§ 3
Strafbestimmung

Übertretungen des § 1 werden nach § 174 Abs. 1 lit. a Z 17 Forstgesetz 1975 mit Geldstrafe bis zu 7.270,00 Euro 
oder mit Freiheitsstrafe bis zu vier Wochen bestraft. Bei Vorliegen besonders erschwerender Umstände können 
die beiden Strafen nebeneinander verhängt werden.

§ 4
Schlussbestimmungen

(1) Diese Verordnung wird durch Anschlag an den Amtstafeln der Bezirkshauptmannschaft Perg

sowie der Gemeindeämter des Bezirkes Perg kundgemacht.
(2) Sie tritt mit 25.04.2019 in Kraft und mit Ablauf des 31.10.2019 außer Kraft.

Der Bezirkshauptmann: Ing. Mag. Werner Kreisl
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Kindergarten 

Unsere“ Füchse“ (Schulanfänger) freuen sich schon 
auf die Schule und dürfen dort auch schon ein paar 
schöne Stunden verbringen. Wir legen großen Wert auf 
die Schulvorbereitung. Es werden die für den Schul-
alltag und das Lernen benötigten Kompetenzen ge-
fördert. Sie sollen sich in der Schule oder im Leben 
aktiv beteiligen, selbstständig und in der Interaktion 
mit anderen zu lernen, für sich selbst und andere Ver-
antwortung übernehmen zu können und kompetent 
mit Wandel und Veränderung umgehen lernen. Die Ko-
operation zwischen dem Kindergarten und der Schule 
funktioniert sehr gut und somit ist der Übergang für 
die Kinder erleichtert. Die Kindergartenkinder gehen 
einmal in der Woche in den VS-Turnsaal turnen, die 
VS-Kinder kommen vorlesen in den Kindergarten und 
besuchen uns ab und zu im Garten. Bei den General-
proben zu den Festen gibt es gegenseitige Einladun-
gen. Die Großen genießen es wieder einmal im Kinder-
garten zu sein und zu spielen!

In den vergangenen Wochen waren der 
Ausgang zur Fam. Stollnberger um 
dort die Schafe zu füttern, der Besuch 
von Fr. Knoll mit ihrem Spinnrad und 
der Ausfl ug in den Tierpark Haag die 
Highlights im Kindergarten.

Landjugend Allerheiligen

Am 28. April fand wieder 
das traditionelle Mai-
baum aufstellen in Aller-
heiligen statt.

Erstmals übernahm die 
Landjugend die Verköstigung der Besucher und Hel-
fer. Ein herzliches Dankeschön gilt der FF Allerheili-
gen/Lebing für die tolle Zusammenarbeit, sowie den 
MV Allerheiligen für die feierliche Umrahmung dieser 
Veranstaltung. 

Ebenso waren wir bei der Perger Mostkost am 18. Mai 
beim „Scherer“ vertreten, wo wir von der Gmundner 
Molkerei Käse und Molkrei Produkte verkauften.
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Im Schritt, Marsch! 

Auf einen gut besuchten und sehr gelungenen Konzertabend kann der Musikverein Allereiligen zurückblicken. 
Am 13. April fand das jährliche Vereinskonzert statt. Mit einem bunten Konzertprogramm war der Abend auch 
für die Musiker wieder ein imposantes Ereignis voller gemischten Emotionen. Vielen Dank für euren zahlreichen 
Besuch! 

Am 29. April durften wir wieder die Florianimesse umrahmen und danach die Freiwillige Feuerwehr musikalisch 
beim Maibaum aufstellen unterstützen. 

Momentan sind die Marschproben in vollem Gange, denn auch die Marschwertung rückt immer näher. Diese fi n-
det heuer am 15. Juni in St. Georgen an der Gusen statt. Dort werden wir in der Leistungsstufe D über den Rasen 
marschieren. Besonders freuen wir uns über die Ehre, am nächsten Tag die Messe als auch den Frühschoppen 
im Festzelt gestalten zu dürfen. Über viele bekannte Gesichter würden wir uns natürlich sehr freuen. 
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Neues aus dem TC Allerheiligen

Training:  derzeit laufen mehrere  Tenniskurse mit Trainer Philip Deutsch
mit 12 Kindern an 12 Terminen in 2 Gruppen (Anfänger und Fortgeschrittene)
mit 8 Erwachsene in 2 Gruppen (Anfänger und Fortgeschrittene). 

Meisterschaft:
Freiwaldcup: Der TCA nimmt als Spielgemeinschaft mit Rechberg mit 2 Heim- und 2 Auswärts-
spielen am Freiwaldcup Teil. Das nächste Heimspiel in Allerheiligen wird am 16. Juni sein, Spielbeginn ab 
10.00 Uhr. Wir freuen uns über Zuschauerinnen und Zuschauer, die uns unterstützen! 
Rückblick Arenaliga: Gemeinsam mit Rechberg konnten  erstmals 2 Teams aufgestellt werden. Das 1er Team 
schaffte tolle Ergebnisse mit vier Siegen, einem Unentschieden und einer Niederlage. Der Aufstieg im die Grup-
pe A (höchste Spielklasse) wurde nur ganz knapp verpasst. Das 2er Team musste beim ersten Antreten noch 
Lehrgeld zahlen. Trotz guter Leistungen und knapper Ergebnisse wurde leider nur einen Sieg erreicht.
Hast du Interesse an einer Mitgliedschaft beim TCA? 
Erwachsene: 75,00 €     Partner-Mitgliedschaft: 120,00 €
Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre: 15,00 € Studenten: 15,00 €

Als Mitglied kannst du die Tennisplätze kostenfrei benützen und hast 
weitere Vorteile, z.B. geringere Beiträge für Kurse und Trainings. 
Nähere Auskünfte zur Mitgliedschaft erhältst du unter 
tc.allerheiligen@gmx.at oder bei Obmann Stephan Rafetseder 
(0699/198 44 644).
Informationen vom TCA https://www.facebook.com/TC-Allerheiligen

V O R A N K Ü N D I G U N G  -   B I T T E   T E R M I N    V O R M E R K E N !
TENNIS-ORTSMEISTERSCHAFT FÜR ALLE
Samstag, 24. bis Sonntag, 25. August 2019

Aktuelles aus der Pfarre

Am Montag, 6. Mai fand im Rahmen der Dekanatsvisi-
tation in Allerheiligen eine Frauenmaiandacht mit Bi-
schof Manfred Scheuer statt. Mitgestaltet von der KFB, 
vom Arbeitskreis Liturgie, von den Goldhaubenfrauen 
und von den Ortsbäuerinnen lockte die Andacht zahl-
reiche Besucherinnen an. Musikalisch umrahmt wur-
de diese Feier von einem eigens für diese Maiandacht 
neu zusammengesetzten Chor. Im Anschluss organi-
sierte die Pfarre eine Agape, die aufgrund der Witte-
rung Großteils in der Pfarrkirche stattfand. Trotz der 
eisigen Temperaturen ließen sich viele die Gelegenheit 
nicht entgehen, den Bischof persönlich zu sprechen.

Am Samstag, 11. Mai wurde 
ebenfalls im Rahmen der De-
kanatsvisitation ein Gottes-
dienst mit Bischofsvikar Willi 
Viehböck gefeiert. Vor knapp 5 
Jahren war der Bischofsvikar 
bei der Einsetzung des Seel-
sorgeteams in unserer Pfarr-
kirche. Heuer konnte er mit 
Freude verkünden, dass das 

Seelsorgeteam für weitere 5 Jahre ihre Aufgaben in 
der Pfarre wahrnehmen wird. Nach dem Gottesdienst 
konnte jeder sich bei einem herrlichen Frühstück im 
Pfarrhof stärken, das vom Pfarrgemeinderat herge-
richtet wurde.

Ankündigungen:
PFARRWANDERTAG 
am 1. September 2019. 

Anschließend gibt es wieder ein gemütliches Beisam-
mensein im Pfarrhof.

„ACHTUNG! Abgabe von Flohmarktsachen

am Samstag, 12.Oktober 2019, 9-12 Uhr 
beim Pfarrheim.“

„Die Pfarre Allerheiligen bittet um Sach-Spenden für 
den Flohmarkt. Dies können sein: alltägliche Dinge, 
Spielsachen, Gewand, Geschirr, Sportartikel, Möbel ... 
aber auch Antiquitäten, Rares, Kurioses, Interessantes 
...

Der Pfarr-Flohmarkt fi ndet am 
Sonntag, den 26. April 2020 statt.

Die Einnahmen dienen der Sanierung des Kirchturmes 
unserer schönen Wallfahrtskirche.“
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Liebe Bewohnerinnen und Bewohner von Allerheiligen! 

Wenn man sich nach den persönlichen Wünschen der Menschen er-
kundigt, wird an erster Stelle meistens „Gesundheit“ genannt. Das 
ist dem Roten Kreuz Verpfl ichtung: Dank ihm können in Allerheiligen 
und im gesamten Bezirk Perg die Menschen darauf vertrauen, dass 
sie im Falle eines Falles schnelle, professionelle und vielfältige Hilfe 
bekommen, die ihre Gesundheit zu erhalten versucht.

Das Rote Kreuz ist dabei aber nicht nur im Rettungs- und Notarztdienst engagiert, sondern darüber hinaus in 
vielen anderen wichtigen Sparten wie dem Katastrophenhilfsdienst, der Erste-Hilfe-Ausbildung, der Jugendar-
beit, den freiwilligen Gesundheits- und sozialen Diensten, der Krisenintervention, dem Seniorentageszentrum, 
der Wohnoase, dem Betreuten Reisen, dem Rotkreuz-Markt und vielem mehr. Ja, das Netzwerk der Hilfe ist in 
Allerheiligen sowie im ganzen Bezirk – auch durch die Unterstützung der Gemeinden – sehr dicht geknüpft, 
was unser aller Lebensqualität zugutekommt!

Damit diese vielen Angebote langfristig gesichert werden können, startet die Bezirksstelle Perg des Österr. 
Roten Kreuzes Anfang Juli eine Mitglieder-Werbung. Zwischen 9 und 21 Uhr werden Studierende und Mitar-
beiter an Ihren Haustüren klingeln und Sie bitten, unterstützendes 
Mitglied zu werden; gleichzeitig informieren die Werber über Aufga-
ben und Dienste des Roten Kreuzes.

Gemeinsam mit Bgm. Berthold Baumgartner ersuchen wir Sie 
herzlich, dem Roten Kreuz als unterstützendes Mitglied beizutre-
ten. Ihre Geldspende ermöglicht es mit den Zeitspenden der frei-
willigen Mitarbeiter und den Blutspenden vieler im Bezirk, dass wir 
unser breites Angebot aufrechterhalten können. Denn wir sind da, 
um zu helfen!              
                                                  Ihr Rotes Kreuz

Gesundheitsnummer 1450 
startete Vollbetrieb

Rund um die Uhr, sieben Tage die Woche – die telefo-
nische Gesundheitsberatung „Wenn`s weh tut! 1450“ 
wird zum Wegweiser durch das Gesundheitssystem. 
Nach dem Vorbild anderer Länder startet mit 18. März 
auch in Oberösterreich dieser kostenlose Service. 

Wenn mitten in der Nacht der Zahn pocht, am Sonntag 
der Bauch krampft oder am Feiertag ein Insektenstich 
anschwillt, dann wissen Betroffene oft nicht was zu tun 
ist. Gesundheitliche Probleme am Wochenende oder 
plötzlich auftretende Symptome verunsichern. Betrof-
fene Menschen wissen oft nicht, an wen sie sich am 
besten wenden, wie akut es ist oder ob sie sich selbst 
helfen können. Dahingehend kompetente Unterstüt-
zung anzubieten ist das Ziel der Gesundheitsnummer. 
In vielen Fällen können Anrufer ihre Symptome selbst 
heilen – den Patientinnen und Patienten werden da-

durch unnötig lange Wartezeiten in Notfallambulanzen 
erspart. „Wenn’s weh tut! 1450“ hilft aber gleicherma-
ßen dabei, gefährliche Symptome richtig zu interpre-
tieren. 

Gemeinsames Engagement für die Gesundheit der 
Oberösterreicher
Das Projekt wird als gemeinsame Aufgabe der Koope-
rationspartner Bund, Land und Sozialversicherungs-
träger, darunter die OÖGKK, durchgeführt. Das OÖ. 
Rote Kreuz für den Betrieb der Gesundheitsnummer 
1450 verantwortlich. Die landesweit größte humanitä-
re Hilfsorganisation betreibt auch den Rettungsnotruf 
144 oder den Hausärztlichen Notdienst (HÄND) 141. 
Alle diese Telefonnummern sind im Leitstellensys-
tem integriert sind. „Deshalb werden Anruferinnen 
und Anrufer, die sich nicht sicher sind, welche Tele-
fonnummer für ihr Anliegen die „richtige“ ist, immer 
optimal betreut“, schließt OÖ. Rotkreuz-Präsident Dr. 
Aichinger Walter. Weitere Informationen zur Gesund-
heitsnummer 1450 unter www.1450.at

Wichtige Telefonnummern

144 Notruf Wenn Menschen Hilfe in Notfällen brauchen.

141 Hausärztlicher Notdienst (HÄND) Wenn Anrufer einen praktischen Arzt außerhalb der üblichen 
Ordinationszeiten brauchen.

1450 Gesundheitsnummer 
„Wenn`s weh tut 1450“

Wenn Anrufer Auskünfte zu gesundheitlichen Problemen bauchen
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Hochseilgarten

Beim Team Hochseilgarten standen die letzten Monate 
ganz im Zeichen der Inbetriebnahme der Anlage. Es 
wurden ca. 300m Stahlseil in 3 Parcours umgebaut, 
um den Bäumen wieder Platz zum Wachsen zu geben. 
Wir sind stolz und sehr zufrieden - hier nun bald den 
gesamten Kletterpark mit dieser nachhaltigen Bau-
weise ausgestattet zu haben. 
Vielen Dank an dieser Stelle an die vielen Personen 
die uns aus nächster Nähe bei unseren Vorhaben in 
großer Höhe unterstützen, sei es mit Arbeitsgeräten, 
durch Helfen am Gelände, oder uns mit warmen Essen 
und Kuchen zu versorgen! 
Mittlerweile waren Baumstatiker und Kletterpark-
Prüfstelle vor Ort und haben uns natürlich auch dies-
mal wieder die Freigabe für den offi ziellen Betrieb er-
teilt. Wir haben auch viele Arbeitsstunden in die Pfl ege 
des Waldes, der Wege und der Kiesfl ächen gesteckt. 
Wir möchten noch mehr Sitzgelegenheiten schaffen, 
um unsere Gäste zum gemütlichen Verweilen einzu-
laden und auch noch mehr Spielmöglichkeiten für 
Kleinkinder zur Verfügung stellen. Hier würden wir 
uns auch über Sachspenden freuen (oder günstige Ge-
brauchtwaren) und nehmen Kinderschaukeln, Kletter-
türme oder Euro-Paletten (für Sitzgelegenheiten) dan-
kend an.  Unser Eröffnungs- und Sommerfest haben 
wir heuer durch mehrere Kletterstammtische, welche 
meist an den Fenstertagen stattfi nden, ersetzt. 
Wir freuen uns auf ganz viele Besucher/innen!  

Museum aktiv

Zu Beginn der Saison können wir heuer 
unseren Besuchern eine Stollenerwei-
terung anbieten. Durch die Arbeit eini-
ger Mitarbeiter über den Winter konnte 
so das Angebot ergänzt werden.
Als Beispiel ein Foto 
von der „Jausenbude“, 
in der früher sogar 
unter Tage eine kleine 
Weihnachtsfeier statt-
gefunden hat.

Zu den allgemeinen 
Aktivitäten zählte heuer 
wieder der Maibaum, 
der Dank der fl eißigen 
Mascherl- und Kranz-
binder zusammen mit 
der ASKÖ bereits zum 
4. Mal aufgestellt wer-
den konnte. 

Ein besonderer Dank gilt Herrn Karl Dolzer für das 
Reisig und Helmut Knoll, der den starken Männern 
beim Aufstellen die Anweisungen gab.

Wir freuen uns schon auf zahlreiche Besucher.
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Kinderferienaktion 
der Landlerhilfe

Auch 2019 kommen im Zeitraum von 12. bis 
26. Juli wieder Kinder aus den ukrainischen 
und rumänischen Landlergebieten nach 
Oberösterreich und lernen hier mit/bei uns 
die hiesige Kultur sowie auch unsere Spra-

che kennen. Um mehr oberösterreichischen Familien die 
Teilnahme als Gastfamilie bei unserer Kinderferienaktion 
ermöglichen zu können und weil sich dies im Vorjahr sehr 
bewährt hat, wird die Aktion auch heuer für eine Dauer von 
14-Tagen stattfi nden. 
Die Aktion soll auch dazu dienen, das Fundament für lang-
jährige Freundschaften zwischen den oberösterreichischen 
und den ukrainischen bzw. rumänischen Familien zu legen 
oder zu stärken und zusätzlich ein allgemein besseres Ver-
ständnis unter den Landsleuten schaffen. 
Um all das zu ermöglichen, sind wir auch dieses Jahr wie-
der bemüht, möglichst viele Gastfamilien zu fi nden, damit 
jedes der Kinder die gemeinsame Zeit genießen kann und 
mit vielen schönen Erinnerungen zurück in seine Heimat 
kehren kann. 
Weitere Infos hierzu und Steckbriefe der Kinder, welche 
noch keine Gastfamilie gefunden haben, können Sie jeder-
zeit erfragen oder auch auf unserer Homepage ansehen.

DRINGEND GESUCHT: 

• Wolle / Garn, Stricknadeln und Häkelnadeln 
• Gastfamilien für die 29. Kinderferienaktion 
• Patenschaften für sehr arme Familien im ukrainischen 

Theresiental

Kontakt: 0732 60 50 20 oder 0664 30 30 115 bzw.
helmut.atzlinger@landlerhilfe.at
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Naturpark-Mobil - ideal für Ihre Veranstaltung
Das Naturpark-Mobil ist ein Verkaufswagen, der sehr vielseitig einsetzbar ist, egal ob  
Firmenfeier, Zeltfest, Feuerwehrfest, Markt oder Kaffee/Kuchen-Stand. Das Mobil ist mit 
einer Kühlvitrine, einer Spüle (auch Warmwasser) und Licht ausgestattet und entspricht 
somit dem Hygienestandard zur Ausgabe von Speisen und Getränken bzw. zum Verkauf 
von Lebensmitteln.

Preise für die Vermietung (Stand 2019)

Ehrenamtliche Vereine,  
Private ohne Erwerbsabsicht,  
Naturpark-Spezialitätenpartner
1 Tag .......................€ 35,-                                
1 Wochenende ........€ 60,- 

Vereine außerhalb des Naturparks,  
erwerbsmäßiger Verleih
1 Tag .......................€ 60,-                               
1 Wochenende ........€ 100,- 

Auskünfte: Obmann Vize-Bgm. Martin Moser, 
Tel. 0699/12 144 623, moser.martin@aon.at

Schulveranstaltungshilfe 
des Landes OÖ.

Für Schülerinnen und Schüler die eine oberösterrei-
chische Pfl ichtschule besuchen (VS, NMS, Poly, LWFS)

Die Finanzierung mehrtägiger Schulveranstaltungen 
ist für Eltern oftmals mit großen fi nanziellen Belas-
tungen verbunden. Um diese Familien fi nanziell zu 
unterstützen und den Kindern die Teilnahme an Schul-
veranstaltungen zu ermöglichen unterstützt das Land 
Oberösterreich mit der „OÖ Schulveranstaltungshilfe“.

Gefördert werden Eltern, wenn mindestens ein Kind 
im Laufe des Schuljahres an einer 4-tägigen Schul-
veranstaltung teilgenommen hat oder mehrere Kinder 
an mehrtägigen Schulveranstaltungen mit mindestens 
einer Nächtigung außerhalb des Schulstandortes teil-
genommen haben.

Die Höhe des Zuschusses für 2-tägige Schulveranstal-
tungen beträgt 50 Euro, für 3-tägige Schulveranstal-
tungen 75 Euro, für 4-tägige Schulveranstaltungen 100 
Euro und für 5-tägige und längere Schulveranstaltun-
gen 125 Euro.

Nimmt ein Kind in einem Schuljahr an mehreren Schul-
veranstaltungen teil, wird empfohlen, den Zuschuss 
für den längeren dieser Aufenthalte zu beantragen.

Einreichfrist: Bis spätestens 3 Monate nach Ende des 
laufenden Schuljahres (31. Okt.)
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Bauverhandlungstermine: Mittwoch, 26. Juni 2019; Mittwoch, 24. Juli 2019
Bitte die Bauansuchen/Unterlagen 1 Woche vor dem Bauverhandlungstermin beim Gemeindeamt abgeben. 
Später eingelangte Bauansuchen werden erst beim nächsten Termin behandelt. 
Bei persönlicher Bauberatung ist eine Voranmeldung erforderlich. Terminvereinbarungen unter 07262 58012-10

Veranstaltungen & Termine

Wenn Sie Teil unseres SHV-Teams werden möchten, so bewerben Sie sich für die
Bezirksalten- und Pflegeheime des Sozialhilfeverbandes als:

Wohnbereichsleiter/-in (Funktionslaufbahn: GD 15.4)
für das SENIORium Mauthausen

Wir bieten Ihnen:
Krankenfürsorge für Gemeindebedienstete (KFG) ● umfangreiche Sozialleistungen ●

tolle Firmenrabatte ● flexible Dienstplangestaltung ● krisensicheren Arbeitsplatz ●
Nachtdienst-Möglichkeit (auch für DGKP) ● ...

Bewerbungsbögen und nähere Informationen erhalten Sie auf unserer Homepage
www.shv.perg.at. Bewerbungsfrist: 25.06.2019

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

JUGENDTAXI-Gutscheine 
sind abholbereit 

Die Jugendtaxi-Gutscheine 
werden für ein halbes Jahr 
(48 km, Jänner bis Juni bzw. Juli bis Dezember) 
ausgegeben. Die Jugendtaxi-Gutscheine können 
jederzeit vom Gemeindeamt abgeholt werden. 
Es wird darauf hingewiesen, dass das Perger Taxiun-
ternehmen „Knoll“ bei Taxifahrten keine Jugendtaxi-
gutscheine der Gemeinden mehr entgegennehmen 
wird.
Die Unternehmen „Blitz Taxi“ , „Habbi Taxi“ so wie 
„Walter Reisen“ und „Populorum“ stehen nach wie 
vor zu Verfügung.

JUGENDTAXI-Gutscheine 

(48 km, Jänner bis Juni bzw. Juli bis Dezember) 


